Bierteljährtiier Wponnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abounem. 60 Pi, 
außerhalb — Quartal 7 Mark 80 bf. — Inſertlentz elbe für den Baum einer 
Meinen Zeile 30 Pf, für Inferate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 317. Mittag: Ausgabe. 


Deut ſchland. 

Berlin, 6. Mai. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König bat dem 
dienſtthuenden Cavalier der Prinzeſſin Heinrich von Preußen, Kammer⸗ 
* of Baue eucane den lden Schlosban 

5 Bauinſpector G on der zbau⸗ 
Commiſſion den Löniglichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem 
Nut 5 Gynäkologiſchen Klinik an ee 

a rofeſſor Dr. $ 3 Kreuz der er des Königlichen Haus⸗ 
Ordens von oben 8 a SER ni 
fer ee Ban nee Mayer, Hertt SAL ide 
r Elſaß⸗Lothringen, Landforſtmeiſter „Hayis Schill, Präſident 
— Ober⸗Schulraths Richter, von Durſy und Pavelt den Rang der 
äthe II. Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der König bat den bisherigen Oberamts⸗Phyſikus Dr. 
Guſt av Abolf Lauchert in 3 zum Regierungs⸗ und Medi⸗ 
cinal⸗Rath, ſowie den Nathsherrn 5 Stadtſyndikus Arnold Friedrich 
— . Bärgermeifer ber ge 

n 3 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat im Namen des Rei ; 
.. Aum Son in ee 5 die Inſel 179 05 kana ortkanten 
f er Regierungs⸗ und Medicinal⸗Rath Dr. ; AR 
lichen Regierung in Sigmaringen e ee 5 8 N: 
ordentliche Lehrer am Gymnaſium zu Allenitein, Dr. Wild : Ges 
mann, iſt unter Beförderung zum Oberlehre 0 das Wi > &- a 
naſium m Königsberg i. Pr. verſetzt rg „ 
arbeiter im Miniſterium der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medieinal⸗An⸗ 

rent versehen worben. — Der Debatten S e Gen e 
5 e o S 
Minzmebailleur bei der Königlichen Münze ernannt worden. 900 


[Marine,] S. M. Kanonenboot „Wolf“, Commandant Capitän⸗ 
Lieutenant Credner, iſt am 6 Mai er. in Brisbane eingetroffen. 0 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 7. Mai. 


a iſchmarkte. [Wochenbericht von E. Huhndorf in 
ich würden nei Woche war das Geſchäft ſehr lebhaft. Nament⸗ 
S ns —— Folge der niedrigen Preiſe große Poſten Lachs umgeſetzt. 
Steinbutten, Seezungen und Zander in guter Waare vorhanden. Lebende 
Schleien und ſtarke Aale deckten den Bedarf; große Krebſe waren 

enügend zugeführt. Die Preiſe er ſich, wie folgt: Rheinſalm 2,75 

is 3,50 M., Lachs 0,75—1,00 w., Butterlachs 0,50 M., Steinbutt 1.10 
bis 1,80 M., Seezungen 1,10—1,40 M., Kleiß 0,80 M., Zander 0,50 bis 
1,20 M., Bratzander 0,50 M., Hecht 0.550,75 M., Barfe 0,10 M., 
Schellfiſch 0,30 M., Cabeljau 0,40 M., Schollen 0,40 Pr., lebende 50 
0,60 —1,20 M., Schleien 0,90 — 1,20 M., Wels 0,80 M., Hecht 0,90 M., 
Aal 150 M., Hummern 2,70—3,00 M., gekochte do. 2,90—3,20 Mark 
per ½ Klgr., Gebirgs⸗Forellen 0,50 — 2,00 M. per Stück, Suppenkrebſe 
3,00 — 3,50 M., große Krebſe 4,00 M. per Schock. 


+ Polizeiliche Meldungen. Geſtohlen wurde: einem Fleiſcher⸗ 
meiſter aus dem Trebnitzer Kreiſe aus ſeinem Lagerkeller auf der Matthias⸗ 
ſtraße ein großes Quantum Rinds⸗, Kalb: und Schweinefleiih, einem 
Reſtaurateur von der Vorwerksſtraße aus ſeinem Vorrathskeller 2 Schinken 
und verſchiedene Getränke von Bier und Liqueurs, einem Fräulein von 
der Carlsſtraße eine goldene Damenuhr mit Emaillekette und Medaillon, 
einem Fräulein von der Wallſtraße ein goldenes Armband mit blauem 
Anker, einem Fräulein von der e ein goldenes Armband mit 
braunem Stein, einer Schmiedemeiſtersfrau von der Schweltzerſtraße ein 
10⸗Markſtück, einer Arbeitersfrau von der Alexanderſtraße ein Geldbetrag 
von 10 M., einer Lehrersfrau von der Margarethenſtraße ein Portemonnaie 
mit 24 M. Inhalt, einer Verſicherungsbeamtenfrau am Wäldchen eine 
ſilberne Urne, als Berloque zu tragen. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 
* Berlin, 7. Mai. Die Flottenrevue in Spithead bei 
London iſt nunmehr auf den 27. Juli feſtgeſetzt. In Erwartung des 
Kaiſers Wilhelm werden große Vorbereitungen dazu getroffen. 
In der Kreuzzeitung verſucht ein Juriſt in langer Ausführung 
die Wirkungsloſigkeit der Witte'ſchen Conflictsbroſchüre dar⸗ 
ee Stöcker gehe glänzend gerechtfertigt aus den Ausführungen 
ervor. 
Der nach Afrika commandirte Second⸗Lieutenant v. Francois 


We im den nächſten Tagen mit circa 30 Unteroffizieren und Ge: 
ehr die ſich aus den Gardetruppen freiwillig gemeldet haben, 


Die große Loge Royal York 
den Geh. Regierungsrat 
5 gerath Settega 
Es verdient hervorgehoben 


zur Freundſchaft hat geſtern 
ſt einſtimmig zum Großmeiſter 


5 5 ben zu werden, da 0 
officiellen Pariſer Organe die Möglichkeit r 


gegen Carnot zulaſſen. Von allen rd 
folgten Glückwunſchtelegramme. ſuveränen een 


‘ 


— 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Kiel, 6. Mai. Die Kaiſerin, die Prinzeſſin Hei J 
Erbprinzeſſin von Meiningen, ſowie die Prinzeſſu ge 
beſuchten heute Vormittag die Stätte, wo Kalſer Wilhelm 1. den 
Grundſtein zum Nordoſtſee⸗Canal legte. Mittags empfing die Kaiſerin 
die Prinzeſſin Henriette von Holſtein, welche auch zur Frühſtückstafel 
— war. Nachmittags unternahm die Kaiſerin eine Fahrt nach 
\ ee beſichtigte daſelbſt die Baracken der Canalarbeiten. 
erledigte Pe 8. Mai. In die durch den Tod des Hofprediger D. Strauß 
dedigerſtelle an der königlichen Hof⸗ und Garniſonkirche 
ch von dem Kaiſer als Immediatpatron der 
und Garniſonpfarrer D. Rogge berufen worden, 
ner bisherigen Stellung als Militärpfarrer aus⸗ 


6596 136 Fl. weniger als in der gleichen ; 
iſt dan 10 351 482 Fl. günfger ale in 26 1888. Die Bilan 
„Paris, 6. Mai. (Ausführlichere Depeſche.) 

Präſidenten Carnot bei der Eröffnung der Ausſelung hei en 
habe Frankreich das große Jahrhundert gefeiert, welches die neue Aera 
heute gelte es, ein 
U 0 Werk in Augenſchein 
beiter der ganzen Welt zu begrüßen, die Freundeshand 
reichen, welche ſich an dem Werke des Friedens und 
u Mitarbeitern gemacht hätten, und ſie willkommen 


in der Geſchichte der Menſchheit eröffnet habe, 


in dieſem Jahrhund i 125 
a, Er ert des Fortſchritts gezeitigtes 


allen denen zu 
der Eintracht z 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


zu beißen. Alle Beſucher würden ein gaſtfreies Land und eine Stadt 
finden, die glücklich ſei, ſie zu empfangen; ſie würden ſehen, was all 
die Verleumdungen werth ſeien, welche von blinden Leidenſchaften ein⸗ 
gegeben ſeien, denen nicht einmal die Achtung vor dem Vaterlande 
Schweigen zu gebieten vermöge. Frankreich ſei würdig, die Elite der 
Völker herbeizuziehen, denn es habe verſtanden, nach grauſamen Prü: 
fungen ſich wieder mit unbezähmbarer Energie emporzurichten, und 
niemals verzweifelt an ſeinem Geſchick. Aus ſeinem guten Glauben an 
die offentlichen Einrichtungen und aus ſeiner Loyalität habe das Land ein 
gerechtfertigtes Vertrauen geſchöͤpft und in feinen Inſtitutionen Kraft ge: 
funden, die Arbeit wieder aufzunehmen, Handel und Wandel neu zu be⸗ 
leben. Nachdem Carnot auf die großartigen Fortſchritte hingewieſen 
hatte, fuhr derſelbe fort: „Das iſt die Bedeutung dieſer großartigen 
Feſte der Arbeit, daß ſich die Völker einander näher kommen, ſich 
verſtehen lernen und daß ſie Gefühle der Achtung und Sympathie 
erzeugen, denen auch niemals glücklicherweiſe eine günſtige Wirkung 
auf die Geſchicke der Welt zu fehlen pflegt, indem ſie die Zeit immer 
näher bringen, wo die Einkünfte der Voͤlker aus dem Ertrage ihrer 
Arbeit nur noch Werken des Friedens gewidmet ſein werden.“ Carnot 
ſchloß mit einem herzlichen Willkommen an alle Gäſte der Ausſtellung 
und erklärte dieſelbe für eröffnet. 

Paris, 6. Mai. Nachdem der Präfident Carnot die in der Nähe 
des Ausſtellungspalaſtes befindlichen Abtheilungen beſichtigt hatte, be⸗ 
ſuchte derſelbe die engliſche und ſüdamerikaniſche Ausſtellung. Das 
Frühſtück nahm der Präſident in dem Palais der ſchönen Künſte ein. 
Darauf folgte der Beſuch der landwirthſchaftlichen und der Gartenbau: 
Ausſtellung an dem Quai d'Orſay, ſowie derjenige der Ausſtellung 
der franzöſiſchen Colonien an der Invaliden⸗Esplanade. An dem Quai 
d'Orſav und auf dem Eintrachtsplatze wurde der Präſident von der 
dort dicht gedrängten Menſchenmenge mit beſonders lebhaften ſym⸗ 
pathiſchen Kundgebungen begrüßt. 

London, 6. Mai. Profeſſor Vambery aus Peſt begab ſich heute 
Mittag nach Schloß Windſor, um einer Einladung der Königin zum 
Diner Folge zu leiſten, derſelbe wird bis morgen in Schloß Windſor 
verweilen. 

Petersburg, 6. Mai. Der ſapgniſche Prinz Akehito d' Ariſugawa 
machte geſtern dem Kaiſerpaare in Gatſchina ſeinen Beſuch und über⸗ 
reichte dabei der Kaiſerin den japaniſchen Kronenorden, ſowie einen 
Brief der Kaiſerin von Japan. Für Mittwoch iſt in Gatſchina ein 
Paradediner zu Ehren des Prinzen angeſetzt. 

Berlin, 6. Mai. Die Poſt von dem am 27. März von Sydney ab⸗ 
gegangenen Reichs⸗Poſtdampfer „Nürnberg“ iſt in Brindiſi eingetroffen 
a gelangt für Berlin vorausſichtlich am 8. Mai Vormittags zur 
Ausgabe. 

Hamburg, 6. Mai. Die Poſtdampfer „Polaria“ und „Hammonia“ 
der Hamburg ⸗Amerikaniſchen Packelfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft find, erſterer 
eſtern Abend, letzterer heute Mittag 1 Uhr von New⸗York kommend, auf 

er Elbe eingetroffen. 5 

Trieſt, 6. Mai. Der Lloyddampfer „Urano“ iſt geſtern Abend, von 
Konſtantinopel kommend, hier eingetroffen. - 

London, 6. Mai. Der Union⸗Dampfer „Arab“ ift geftern auf der 
Ausreiſe in Capetown angekommen, der Dampfer „Durban“ iſt geſtern 
auf der Heimreiſe von Madeira abgegangen, der Dampfer „German“ ift 
heute auf der Heimreiſe in Southampton angekommen. 

„London, 6. Mai. Der Union⸗Dampfer „Tartar“ iſt am Sonntag 
früh auf der Heimreiſe in Southampton angekommen. 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Wien, 6. Mai. Die internationale Elektrieitäts-Gesell- 
schaft hielt heute ihre eonstituirende Versammlung ab. Nachdem die 
erfolgte Einzahlung des Actiencapitals in Höhe von 3000000 Gulden 
eonstatirt worden war, wählte die Versammlung den Verwaltungsrath 
und genehmigte die mit der Firma Ganz u. Compagnie getroffene 
Vereinbarung. Der Verwaltungsrath wählte hierauf Professor Walten- 
hofen zum Präsidenten, den ungarischen Handelsminister Matlekowits 
und den Director Mechwart zu Vicepräsidenteu. Director der Gesell- 
schaft wird Ingenieur Deri. 

W. T. B. Gera, 6. Mai. Die Generalversammlung der Geraer 
Bank genehmigte 5 pCt. Dividende und ermächtigte den Aufsichtsrath, 
das Actiencapital um 6 300 000 Mark zu erhöhen. 


Submissionen. 

A2. Sohlenenverkauf der Eisenbahn-Direotion Breslau. Die in 
grossen Mengen auf den Stationen der Betriebsämter Breslau, Tarno- 
witz, Brieg, Lissa, Posen, Neisse, Ratibor, Kattowitz, Oppeln, Lissa und 
Glogau angesammelten ausrangirten Schienen und Oberbaumaterialien 
standen im Wege des schriftlichen Meistgebots zum Verkauf. Die Be- 
theiligung war geringer als in früheren Jahren und beschränkte sich 
meist auf Grosshändler aus Berlin, Breslau und den Lagerorten, die 
Preise waren niedrig zu nennen, wenn man die beginnende 
Bausaison und die allgemeine günstige Entwickelung des Eisen- 
geschäfts in Betracht zieht. Pro 100 kg betrugen die Meist- 
gebote auf einige Hauptposten, für in Breslau lagernde: 55345 kg 
Eisenschienen Profil R.-O.-U.-E., 6,59 m lang, 6,51 M., für 90683 kg 
dergleichen in Kreuzburg 6,58 M., 110935 kg in Oels, 6½½ m lang, 
6,42 M., 105 600 kg in Krotoschin 6.23 M., für 86 400 kg, 6,60 m lang, 
in Schmiedefeld 6,43 M., 48 177 kg Stahlschienen, 130,8 mm hoch, 6,59 m 
lang, in Breslau 5,92 M., 21440 kg Schmelzeisen in Breslau 5,07 M., 
6600 kg Gusseisen, unverbrannt daselbst 5,73 M., 10 253 kg verbranntes 
3,87 M., 10500 kg Walzeisen von unbrauchbarem Kleineisenzeug in 
Oppeln 5,30 M., 14600 kg Walzeisen in Löwen 5.30 M., 128000 kg 
Eisenschienen, 6,59 m lang, in Neisse 6,56 M., 90 016 kg dergl. in Kreuz 
er — Ben kg dergl. in Saiter 4,18 M., 20590 kg dergl. in Posen 
5 ar 


Concurs-Eröffnungen. 

be Christian Gauer in Sennfeld. bei Adelsheim. — Colonial- 
waarenhändler Oscar Hausenfelder in Berlin. — Handlung Gebr. Glau- 
bitt in Bialla. — Fleischermeister Franz Emil Uhlig in Chemnitz. — 
Specereihändler Albert Marquardt in Bulmke. — Kaufmann Moritz 
Herzstein in Köln. — Fruchthändler Peter Josef Welsch in Arzdorf. — 
Kaufmann Otto Aschmann in Kallningken, — Bäckermeister und Haus- 
besitzer Andreas Meier in Stadtamhof. — Firma W. Bulinski, vormals 
J. Rakowiez in Thorn, — Besitzer Michael Szukalski in Gostoczyn. — 
Nachlass des Stadtgutsbesitzers Ernst Louis Wegerdt in Wilsdruff. 


e 
Eintragungen in das Handelsregister. 
Eingetragen: Fr. Zimolong hier. — Austritt des Kaufmanns 

Robert Zimmermann hier aus der Firma Eldau & Zimmermann und 

Auflösung derselben. — Gustav Gude hier. — Stefan Rosenberg hier. 

— Eintritt des Kaufmanns Alfred Guttentag als Gesellschafter in die 

Firma Guttentag & Co. hier. — Uebergang der Firma Richard Scholz 

hier auf den Kaufmann Otto Fiebiger. — Robert Eldau hier. — Oscar 

Sommer in Patschkau. 

Procura: Eingetragen: Frau Sophie Schlawe für die Firma 

C. Schlawe hier. 


Landwirth 


Expedition: Herreuſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boſt⸗ 
Unftalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


tun 6. 


Dinstag, den 7. Mai 1889, 


zweimal, an den übrigen 


Breslau. Wasserstand. 
6. Mai. O.-P. 4 m 98 cm. M.-P. 3 m 90 cm. U.-P. — m 58cm. über 0. 
7. Mai. O.-P. 4m 98 em. M.-P. 3 m 84 cm. C.-P. — m 54 cm. über 0. 


Marktberichte. 

# Breslau, 7. Mai, % Uhr Vorm. 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei müssigem An- 
gebot Preise unverändert. . 

Weizen bei mässigem Angehol rmhig, per 100 Kilogr. schles. weisser 
16,10 —17,50— 18.10 Mk., gelber i0,00--17,40--18,00 Ek., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogr. 14,20 bis 
14,60 — 14,90 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, 100 Kigr. 14,20 — 15,20, 
bis 16.50 Mark. 

Hafer in fester Stimmung, per 100 Klgr. 14.00 — 14.40 —14.80 Mark. 

Erosen schwach geiragt,. per 100 Kilogramm 12,50—13,59—15,00 
Mark, Victoria 14.00 —15.00— 16.50 Mark 

Bohnen mehr angeboten, per 100 Kilogr. 18.00 — 18,50 — 19.00 Mark. 

Lupinen schwach gefragt, per 100 Kilogramm gelbe 750 bis 
8,60 —10,30 Mark, blaue 7.20—7,60—8,80 Mark. 

Wicken mehr angeboten, per 100 KIgr. 13.00 - 14,00 — 15.00 Mark, 

Rapskuchen in fester Haltung, per 100 Kilogr. schles. 14,75 bis 
15,25 M., fremder 14—14½ Mk. 

Leinkuchen in fester Stimmung, per 100 Klgr. schles. 16,50 bis 
17,00 Mk., fremder 14,50—15 Mark. 

Palmkernkuchen sehr fest, per 100 Kilogramm 12,75 — 13,25, 
September-October 12—12,50 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, 32— 45 —54—59 Mk., 
weisser feine Qualitäten mehr beachtet, 30—35 —15—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35 —40—50—60—68 M. 

Tannenklee schwach angeboten, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee matter, 24 —26—28—30 Mk. 

Mehl mehr beachtet, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,50—26,00 Mk., Hausbacken 22,25—22.75 Mk.. Roggen -Futtermehl 
10,20—10,60 M., Weizenkleie sehr knapp, 8,70—9,40 Mark. 

Heu per 50 Kilogramm 4.20—4,50 Mark. 

Roggenstron per 600 Kilogramm 34,00—36,00 Mark. 

Hamburg, 6. Mai. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 


mann.] Spiritus: per Mai-Juni 22%, Br., 22½ Gd., per Juni- 
Juli 231, Br, 23 Gd., per Juli-August 23%, Br., 23½ Gd., per 


weisse 15,50 


Der Geschäftsverkehr am - 


August-Septbr. 24½¼ Br., 24 Gd,, per Septbr.-Octbr. 24½ Br., 24¼ Gd.“ 


— Tendenz: Still. 
ck. — Berliner Elerberloht vom 29. April bis 6. Mai 1889. Die 
Tendenz ist fester geworden, ohne dass das Geschäſt aber an Umfang 
ewonnen hätte, obwohl der Bedarf, regelmässige Ansprüche stellte. 
er Börsenpreis für normale Handelswaare betrug 2,30—2,40 M., für. 
aussortirte kleine oder schmutzige Eier 2,05—2,15 M. pro Schock. Im 
Kleinhandel wurde 55—70 Pf. pro Mandel bezahlt. 


Berlin, 6. Mai. [Produeten- Bericht.] Weizen loco be- 
hauptet, Termine behauptet. Gek. 200 To. — Roggen loco unbelebt, 
Termine fester. Gek. 300 To. — Hafer loco und Termine wenig ver- 
ändert. — Roggenmehl ruhig. — Rüböl auf nahe Lieferung behauptet, 
Herbst matter. Gek. 4000 Gtr. — Spiritus matt. Gek. 50er 10 000, 
70er 100000 Liter, 

Weizen loco 177—190 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 


gelb. märk. 185 ½— 186 M. ab Kahn bez., Mai-Juni 1861, —187—186%, 


Mark bez., Juni-Juli 187½—187/ M. bez., Juli-August 188¼ —188¼ M. 
bez., September-October 186—1861/,—186!/, M. bez. — Roggen loco 
140150 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, — 145 M. 
ab Kahn bez., Mai u. Mai-Juni 144½—145½¼ M. bez., Juni-Juli 145¼ bis 
146 M. bez., Juli-August 146½ —147 M. bez., September- October 147 
bis 147!/, Mark bez. — Mais loco 115—125 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, Mai 115½ Mark bez., September-October 1161, M. 
bez. — Gerste loco 122—195 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. 
— Hafer loco 140—165M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel 
und guter preussischer 147—150 Mark, mittel und guter schles. 148 bis 
151 M., pommerscher, uckermärkischer und mecklenburg. 148—151 M. 
fein preuss., schles. und pommerscher 152—158 M. ab Bahn bez., Mai 
1454, M. bez., Mai-Juni 1421/,—142%/, M. bez., Juni-Juli Be M. 
bez., Juli-August 140¼ M. bez. September-October 134½—135 M. bez. 
— Erbsen, Kochwaare, 162 —200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 143 bis 
160 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl, Weizenmehl Nr. 00: 
25,25 — 24,00 M., Nr. O: 22,00 — 21.00 M., Roggenmehl Nr. 0: 21,75 bis 
20.75 Mark bez., Nr. 0 und 1: 20,50 — 19,50 Mark, Mai 20,60 M. bez., 
Mai-Juni und Juni-Juli 20,45 Mark bez., Juli-August 20,55 M. bez. — 
Rüböl loco ohne Fass 51,8 M. bez., Mai und Mai-Juni 52,6 —52,2 52,4 
Mark bez., September-Octbr. 51, 450,9 M. bez. 

Petroleum loco 22,6 M. bez. 

Spiritus unverstenert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
55,1—55,1 M. bez., Mai und Mai-Juni 54,2 — 54,0 M. bez., JuniJali 94,5 
bis 54,3 M. bez., Juli-August 55—54,7 M. bez., August-September 55,5 
bis 55,2 Mark bez., September-October 55,5— 55, M. bez., unversteuert 
mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 35,6 M. bez., Mai und 
Mai-Juni 34,8—34,5 M. bez., Juni-Juli 35,2—34,9 Mark bez., Juli-August 
35,6—35,3 Mark bez., August-September 35,9—35,6 M. bez., September- 
October 36—35,7 M. bez. 

Kartoffelmehl Mai 23,00 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, Mai 22,00 M. Gd. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 187 M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 145 Mark per 1000 Kilo, für Mais auf 
115, M. per 100 To., für Rüböl auf 52.4 M. per Fass, für Spiritus (50er) 
auf 54 Mark per 100 Ltr.-Proc,, für Spiritus (70er) auf 347 M. per 100 
Ltr.-Proc., für Kartoffelstärke auf 22,50 M. per 100 Kilo. 

Berlin, 6. Mai. [Städtischer Centralviehmarkt.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf standen 5208 Rinder, 12001 
Schweine, 2344 Kälber, 16003 Hammel. Die anhaltende Wärme und 
die Unmöglichkeit des Exports lebender Schlachtthiere nach Frankreien 
und England vereinigten stch heute, um dem ganzen Markt den 
Stempel grösster Lustlosigkeit aufzudrücken. Dazu kam no>h der un- 
erwünscht grosse Auftrieb zu einer Zeit, in welcher keine He. Klara 
fabrizirt zu werden pflegt. Wir haben deshalb in allen Abthei ungen 
und Qualitäten, besonders bei Rindern und Schweinen erheblich, einen 
Rückgang der Preise zu verzeichnen. — Rinder flau und schleppend; 
es bleibt bedentender Ueberstand. Ia. 47—50, IIa. 42—45, IIIa 35 bis 
39, IVa zu 30—40 M. pro 100 Pfund Fleischgewicht. — Der Schweine- 
markt verlief bei dem starken Angebot trotz angemessenen Exports 
ebenfalls schr fläu und hinterliess starken Ueberstand. Ia 48—49, Ila 
45—47, IIIa 41—44M. pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara; Bakonier 50 bis 
54 M. mit 50 pCt. Tara pro Stück. — Der Kälbermarkt flau und 
schleppend, besonders in geringer und Mittelwaare. Ia 4454 Pig., 
IIa 26—42 Pfg. pro Pfd. Fleischgewicht. — In Hammeln ebenfalls 
mattes und flaues Geschäft; es bleibt ziemlicher Ueberstand. Ia. 40 bis 
46, beste Lämmer bis 48, IIa 30 bis 38 Pf. pro, Pfd. Fleischgewicht. 
Uebermorgen beginnt die XV. Mastviehausstellung; der Auftrieb (und 
der Eingang der Objecte zur Ausstellung von Schlächterei- und Mo" 
kereigeräthschaften) hat bereits begonnen. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 6. Mai, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach 
trag.) Türkenloose 67, 70. 5% priv. türk. Obligationen 453, - 
Banque ottomane 559, —. — de Paris 765, —. Banque d' escompte 
537, 50. Credit foncier 1352, 50. Credit mobilier 432, 50. Panama- 
Kanal-Actien 51, 25: 5% Panama-Kanal-Obligationen 50,—. Rio Tinto 
275, —. Suezkanal-Actien 2390, — Wee 


= 


auf deutsche Plätze 


- Actien —, —. 


122% Wechsel auf London kurz 25, 22. 3% Rente 87, 55. 1 
unifie Egypter 407, 18 ex. 4% Spanier äussere Anleihe 77, Meridion 
Cheques auf London 25. * Ruhig. 

Comptoir d’escompte in Liqu. 95. ssen de 1889 93. 

London, 6. Mai. [Schluss- Course.] Gachtrag.) Aprocent, 
Spanier 765/½. 50% priv. ter 103. 40% unit. ter 929, 
30 arant. Egypter 15 vertirte Mexikaner 41. eonsol. 
Mexikaner 97. Ottomanbank 8 Suezactien 94¼¾. Canada Pacific 
567),. Englische 284, Consols 99 ½. Silber —. Platzdiscont 1340. 
4½ % egypt. Tributanlehen 94½. De Beers Actien neue 15%,. Rio 


Tinto 11. Rubinen-Actien 17/,,; Agio. Ruhig. 

Leue, 6. Mai, Narhmitisg-6-Uhr 60-Minuten, — Preussische 
Consols 105, —. Engl. 2¾ % Consols 99. Convert. Türken 17¼. 
1873er Russen 103%,. Italiener 96/9. 4% ungar. Goldrente 87⅝. 4% 
unific. Egypter 92%. Ottomanbank 12½. Silber 42½. 60% consol. 
mexican. Anleihe 97, Priv. Egypter —. Suezactien —. 

London, 6. Mai. In die Bank flossen heute 196 000 Pfd. Sterl. 

urt a. M., 6. Mai, Abends. [Effecten-Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 2581/,. Franzosen 210½. Lombarden 893%. 
Galizier 180¼. Egypter 94, 25. 4% Ungar. Goldrente 88. 25. 1880er 
Russen —. Gotthardbahn 148, —. Disconto-Commandit 229, 90. Fest. 

Frankfurt a. M., 6. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 465. Pariser Wechsel 
81, 075. Wiener Wechsel 172, 40. Reichsanleihe 107, 90. Oesterr. 
Silberrente 74, 60. Oest. en 74, 30. 5%  Papierrente 87, 40. 
4% Goldrente 94, 90. 1860er Loose 129, 90. Ungar. 4% Goldrente 88, 30. 
Italiener 97, 20. 1880er Russen 95, 20. II. Orient-Anl. 67. 40. III. Orient- 
Anleihe 68, 10. 4% Spanier 77, —. Unific. Egypter 94, 30. Conv. 
Türken 17,50. 30% Portug. Staatsanleihe 68, 70. 5% serb. Rente 88, 50. 
Serb. Tabaksrente 90, —. 5% amort. Rumänen 98, —. 60% conr. 
Mexikan. Anl. 95, 75. Böhm. Westbahn 982. Central-Pacific 112, 60. 
Franzosen 210/,. Galizier 180¾. Gotthardbahn 145, 10. Hessische 
Ludwigsbahn 118, 40. Lombarden 89. Lübeck-Büchener 19%. —. 
Nordwestbahn 165. Oreditactien 258½. Darmstädter Bank 172, —. 
Mitteld. Creditbank 116, —. Reichsbank 131, 90. Disconto-Commandit 
945, 10. Dresdener Bank 159, 50. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff'sche Guano-Werke) 144, 20. 4% griechische Monopol-Anleihe 
81, 20. 4½j % Portugiesen 99, 60. Siemens Glasindustrie 169, —. 
Portland-Cementwerke Heidelberg —, — Fest. 


Privatdiscont 19/99. 
Nach Schluss der Börse: Creditactien 258¼½. Franzosen 210%,. 
Galizier —, —. Lombarden 89. Egypter 9, 20. Disc.-Commandit 
245, 60. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Türkenloose 24. 

Hamburg. 6. Mai, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 106, 60. Silberrente 74, 50. Oesterr. Goldrente 95, 30. Ungar. 
4% Goldrente 88, 50. 1860er Loose 130,—. Italienische Rente 97, 70. 
Creditactien 358,—. Franzosen 526,—. Lombarden 222,—. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 93, 20. 1883er Russen —, —. 1884er Russen 98, —. 
II. Orient- Anleihe 65, —. III. Orient- Anleihe 65, 50. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile — Deutsche Bank 174, — Dise.-Commandit 
2299). H. Commerz-Bank 135, 15. Nationalbank für Deutschland —. 
Nordd. Bank 176, 10. Gotthardbahn 144, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
194, 50. Marienb.-Mlawka 78, 20. Mecklenburger Fr.-Fr. 168, 50. Ostpr: 
Südbahn 111, —. Unterelbische Pr.-A. --,—. Laurahütte 136,50. Nordd. 
Jute-Spinnerei —, —. A.-C. Guano-Werke 145, 20. Privatdiscont 1½ /. 
Hamb. Packetf.-Actien 159. Dyn.-Trust-Actien 117, 80. Ruhig. 

*) excl. Bezugsrecht. R 


® 


Amsterdam, 6. Mai, Nachm. [Schluss -Course.] Oesterr. 
Papierrente Mai-November verzinslich 72%, do. Februar - August 
verzl. 72. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 72%, do. April- 
October verzl. 72%,. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente 
86½ . 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 122%. 
do. J. Orient-Anleihe 631/,, do. IL Orient-Anleihe 64. Conv. Türken 
1714.  54/%, holländ. Anleihe 102. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 153%. 
Marknoten 58, 90. Russische Zolleoupons 191. Hamburger Wechsel 
58. 80. Wiener Wechsel 99, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Newyork, 6. Mai. Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel aut Berlin 954,. Wechsel aut London 4,87. Cable transfers 
4, 89½. Wechsel auf Paris 5, 18½ . 4% fund. Anleihe 1877 129¼. 
Erie-Bahn 28%,. Newyork-Centralb. 107½. Chicago-North-Western-Bahn 
1075/5. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11/16. Baum- 
wolle in New-Orleans 10%,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyorz 
6, 85. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6, 75. Rohes 
Petroleum 7, 10. Pipe line Certificats 825). Pipe line opening —. 
Mehl 3, 20. Rother Winterweizen loco 84%. Weizen per Mai 83½, 
per Juni 84, per Decbr. 88. Mais (old mixed) 441), Zucker (Fair 
refining muscovados) 6%. Kaffee Rio 18%,. Schmalz loco 7, 20. 
Rothe & Brothers 7, 50. Kupfer nom. Getreidefracht 2. 


Petersburg, 6. Mai, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 80, 
russ. II. Orientanleihe 100½, do. III. Orientanleihe 100%, do. Anleihe 
von 1884 147½, do. Bank für auswärtigen Handel 251½, Petersburger Dis- 
conto-Bank 67 „ Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 533½, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 144%, Grosse russ. 
Eisenbahn 241, Kurs-Kiew-Actien 346 ½. 

Liverpool, 6. Mai. [Baumwolle] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 9000 B. Ruhig. Tagesimport 8000 B. 

Liverpool, 6. Mai, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 B., davon für Speeulation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner ruhiger, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Mai-Juni 
6½ Käuferpreis, August-Septbr. 6½¼6 Werth, September 6 ½6 Käufer- 
preis, November-Deebr. 5% 6 Werth, December-Januar 59è16 4 do. 

Wien, 6. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai. Juni 
7, 28 Gd., 7, 33 Br., per Herbst 7, 54 Gd., 7, 59 Br. Roggen per Mai- 
Juni 6, 15 Gd., 6, 20 Br., per Herbst 6, 15 Gd., 6, 20 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 16 Gd., 5, 21 Br., per Juli -A t 5. 27 Gd., 5, 32 Br. 
Hafer per Mai-Juni 5. 79 Gd., 5, 84 Br., per Herbst 5, 78 Gd. 5. 83 Br. 

Pest. 6. Mai. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
matt, per Mai-Juni 6, 87 Gd,, 6, 88 Br., per Herbst 7, 24 Gd., 7, 25 Br. 
Hafer per Herbst 5, 35 Gd., 5. 37 Br. Mais per Mai-Juni 4. 75 Gd., 
4, 76 Br., per Juli-August 4, 93 Gd., 4, 94 Br. — Wetter: Trübe. 


London, 6. Mai. An der Küste 5 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Prachtvoll. 

Londen, 6. Mai, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 27. April bis 3. Mai: Englischer Weizen 3578, fremder 
74056, englische Gerste 546, fremde 14194, englische Malzgerste 19234, 
fremde —, englischer Hafer 519, fremder 91 379 Orts. Englisches 
Mehl 19257, fremdes 62347 Sack und 125 Fass. : 

London. 6. Mai. Chili-Kupfer 38½, per 3 Monat nominell. 

Amsterdam, 6. Mai, Nachm. Baucazinn 54½. 5 

Antwerpen, 6. Mai. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen unbelebt. Hafer steigend. Gerste schwach. 

Antwerpen, 6. Mai, Nachm, 4 Uhr 50 Min. [Petroleum- 
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markt.] (Schlussbericht.) Raffınirtes Type weiss, loco 16½ oe 

per Mai 16 Br., per Juni 16% Br, per Septbr.-Decbr. 1% B. 8 Rakig 
en 6. * e an behauptet, Standard 

w 0c0 r. er Au 5 

— Wetter: Sehr wo ‚pP gust-Decbr. 7, 05 Br., 6, 95 Gd, 


nn, 6. Mai. Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard white 


W — nn nn 0 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Braslau. 


Mai 6., 7. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (h.. 22°,0 + 16°0 ＋ 1340 
Luftdruck bei 00 (mm) 746,5 746.8 147.2 
Dunstdruck (mm) .... 7.0 7,5 8.2 
Dunstsättigung (pCt.) 36 56 74 
1 (0-0 NO. 2. O 1 NO. 1. 

Setter Ikig. Ikig. i = i 
Höhe der Niederschläge — früh a) x N u * 
Warme der Ode + 16.7. 
K- en — . — — 

Breslau ⸗Warſchauer Eiſenbahn. 
Die Einnahme für den Monat April beträgt: endgiltig 
nach vorläufiger, Feſtſtell 1889 1888 
1) aus dem Perfonen: und Gepäckverkehr .. 17012 Mk. 16528 Mk. 
3) aus dem Güterverkehr „nn 19471 15693 = 
3) aus ſonſtigen Quelle 2700 2595 


Zuſammen 39183 Mk. 34806 DIE. 
gar den Monat 1 > gegen 1888 133 che 4377 Mk. und von 
nfang gegen den gleichen raum des Vorjahres mehr 22115 Mk. 
Deis, den d. Mai 1889. 15455] EEE 


Unſere feit 4 Jahren als vorzüglich bewährten 
Hartguß⸗ 3 
Wellen-Roſtſtäbe SE 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanla en. 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Lenin u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


Stanislaus Leniner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbananſtalt und Damufteſſelfabrik. 
Gebirgs- 
Himbeer saſt, 


absolut rein und von vorzüglicher 
Beschaffenheit aus der Apotheke in 
Ullersdorf bei Landeck, 
empfiehlt [7143] 


G. L. Sonnenberg, 


J Königsplatz 7 u. Tauentzienstr. 63, 


(030) 


ſämmtl. e Gutsbeſ. 


u. Pächter, welche in dem Hand⸗ 
buch für die Provinz Schleſien 
aufgeführt ſind, auf gummirtem 
Papier für 7 Mk. 50 Pfg. zu 
haben in der Exped. Herrnſtr. 20. 


— — 


Gold, Silber und Banknoten. 27 Zins- Cours 27 |, Zins- Cours Div. Div. Zins- Cour 
RR) 1 Term vom 4 vom . erm vom 1. vom b. 1887. 1888. Term vom & | vom 6. 
vom 4 vom 6. JSerb. amort. — 5 [4,1] 86.50 0uG@ | 87,50 b HÜherschles. F. ....... 104. Pomm. Hypoth-Bk.10 5 in 14885 ba 
70 Fres.-Stücke 1 b 1 G to. Eisenb.- liyp.-Oblig..|5 11 1788,30 b 88.70 da dto. . Pos. erle- Bank 5, 5ʃ½ | 11 11240 0 11740 8 
im ls F ed 1 Türkische Anleihe von 18631 1 % 17.75 ba dio. H. Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 6 61 126,50 ba 1/0 va 
D . dto. Adın.-Anl. v. 18885 % ½4 85.04 6 dio. 1878 dto. Centr.-Bod. 400% 8 9% 4 18855 bag 9 
ee — - > aan dto. Toll-Oulig 3 1 | 76,75 dr do. 1874 1 dio. Hyp.-V.-A. 25000 72); 11 11340 bac 11 8 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin)“ — Biggi Ungarische Goldrente ..... % | 88,20 b dio Em. von 1879 dto. Hypth.- er 6 -Y 112550 6 112556 8 
3 = 5 dio. Eisenbahn-Anl. 1889l41,| 1, 1/,| 98.75 br dto E 11 dr [1 Reichabauk.......... 1 = 1½ ½% 12175 bac 13 
Russ. Noten 100 .. 217.0 b 217.70 ba 10 an 6% | 525 ½ ½ 181. 1,50 b 
Russ. Zollcoupons RE FEN 324,60 ba |324,60 b Ao. Papierrente ........ 5 | Yatlı 1 84.00 ebsB r * Kuss. B. f. ausw. H. |0 5 66,99 ba 67,10 bn 
Deutsche Fonds. Bad. Präm-Anteihe age serie . 1145.00 HB POLENS * e eee? Br He 1840 10 
Zt. Is Fr haier. Prämien-Anleihe fe 148.0 15 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligatiouen, rie- 1 0 
| Term vom 4. vom 6. mern — 4 . —— Be Gotthard L. ana e 4 1 ½ 101.80 6 14,75 @ (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
tsch r 16 f ee G 108,00 G runter. 4 f i 1 Italienische Eisenbahnen 3 f ½ | 59,60 ebzB | 59,60 bad fschliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividend 
* e eee 30 ac 104 15 8 1040 B Bukarester Loose — — [410 > Sardinische > 1 90,10 tz ro 1887/58 und 1888/89 eon 
1 0. 7 25 3 - 4 hs har here 2 , - f 8 ! 
5 Cöln-Mindener Präm.-A.-8..|3!/g| ½ 41014510 52 1 d B 
euss. Consols 4 sch. 108.80 ba 106.80 & m Dux-Bodenvach I. — — örsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegaben, 
282 r sh hi ED Dux-Frag . 206.00 6 [Allg.Elektr. (also 7 | — 158,0 bah 1187,60 bad 
ern Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.|31f] An ½ |116,90 dag Elisabeth-Westbahn frei.. 102,70 6 _ [Allg. Häuserbau .. 0 
dto. Staats-Schuldsch dto. dto. 11% 1) % 1114,20 08 Galiz. Car wigs 80,90 ebs@ JArcnime —— 150 
7 — . EBEN Hamburger 50 Thir.-Loose.|3 | 1, 153.25 bz — Nordbahn ie 3 
7 Kurhessische 40 Thlr.-Loose.— — 326. ba aschau-Oderberg ..... .- .- - r 2 
zu 9 1 Lübecker 50 Thir.-Loose. 3½ 1½ 142,75 da dto. 1 e 5 — u. — Berl. N zur 1 1 
n 10 Lire-Loose...| | = |,19:30 be row 10ös8teuerle 1 l 220 8 2240 veG Bochum. Gussstahl.. — | 
elles Jandsch. Pfdb. L t. A. 8h lu 1% 110200 8 10,0 6 eteins A eee bl. 2720 MG Tee etre! i 182 18.75 bad |Bresl. Act.-Br. cony — 
! [34a] Ha 17 102.00 — 101,90 2 dio. 7 Fl.-Loose 212 0 5 dto. dio. steuerfreil4 5 5 78,75 ba — = 1% 
Schlesische de. 4 % e 8 102 8 JOesterr. (Oredit) von 1856. .|.— 12526 52 Get. Franz. Sraatsbahnaltels % 24 B 4 8 | dio. Btrassenbahn. 21 
me. 3 4 f 8440 % 4.40 be S dt. f 114% 4% % 81.0 da@ 80 be | dto. Wagenban-& 2 4 
Hamburger Rente von 1880 3% 1% 3.1104.28 & e EB rl “to. (Gold) 102.30 b 02% ba JDonnersmarekhütte 213 
an te vom 1878| 1e 4 [104,25 10680 Oldenburger 40 'Thir.-Loose|3 lg  |136,% bz dto. SE re 3 32.00 bad xt Dortm. Un. St.-P 15 
Säc e Rente von 1876|3 | vach.| 36,60 @ 96,60 6 Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1655/½ !,; 175,10 ba Oesterr. n a 92,10 vr G 5 — 8 85 3 — * 
Deutsche Hypotheken -Certiſleate. Raab-G raten 15,4 10 [112,50 bz N — rer J 1 10 88,80 8 Erumannzd. Spinner Fu 2 
D. Grunder.-Bank III. rz. 110,81 7 103,25 ba 1108,60 8 Russ. Präm.-Anl. von 1864 % ½ ½% 188,50 bs 1 TLomb.)... 1 ½% | 6340 bas | 68.25 ba nsehm s Im 
dto. dto. IV. 14. 11031 1 103.00 8 10280 & do. dto. von 1886-15 [al — — n Zpie 10845 B_ 108.40 B Zuck: 3 
to. dto. V. v1 11 1% 8.0 8 99,50 = 8 — Ehe nt — dio. dio. (Gol 99.00 ba B Friedrichsh. Act.-Br 2 0 
thek 5 1 r e Fres.- tr.] — 8 5 5 8 5 5 iesel, Cem ” 
5 ä 1 4% 10540 Se 10240 % (Ungarische Lobe. e | — [23040 60 126825 be Unger. e 1 — 8 in; 8 Neorlitz. Eisenb.-Bed. = 1 
e . . Ostuakn 1 Em... 9070 d 10060 l Bewag Wagen, |9 | ıı 
1 — . 8 7 — 9 3 11 1 15-6 W066 Div Div’ Zins- Cours dto. II. Staats-Obligat... 28 02 1000 * n 5 11 
Hl. Henckel’sche rz. & 105. % Ma lo] — — —.— E 1568. Term vom 4 I.. vem 4. Gene 2 1% 10135 o 101 bs KRramsta schles. I. — | % 
dto. Wolfsberg.) rz.& 105/41/| ½ 1/,0/1106,25 6 10650 8 Breslau-Warschau ..| 140 | A A, | 72,25 6 | 74,40 0 dto. dto. 100 Latrl. ...|5 1 ½% 102,75 ba 103,00 & Lauchhammer conv. — 117 
— 4052 ar. 4 10 17 — == er Dortm -Enschede ...| ½ | 41]; 1 Den * —— — Iwangorod-BDombrowo g 98.00 8 | 98,00 b. ee aa — 1 
runder. = — — 6 5 60 bz 122, sK- cc > 1 93.40 N o “hd 1 
Pomm. * Pidb. I. r. 1200 11 6 110,50 baB 109,60 baB — — Seababn 8 5 1 —— 5 122,0 bag — — .. 5 3,49 8 88,40 wi Oberschl. ham.-F. 2 17 
dto, to, II. u. IV. r. 1105 11 ½ 1106,50 ba 106,00 Saalbahn...........- 8 5 11 1117.80 8 21.80 we dio. Bjäsan 96.10 b | 96,20 ba dto. Eisb.-Bed. 5; | Hı 
2 2 1 1z. 110% 10 Ya —.— — 8 eimar-Gera 3 |- | !ı 7% ba | 97,40 bz dio. Amolssak 111100,70 be B 100.75 @ an ee 13 . 
er Bod Cr. I. II. z. 110 140 113.75 6 113.50 @ inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. EN in re 1 u 8 1 — — — — 
dto, . III. 1852 Wich. 1038 8 180 0 JAachen-Masiricht . 179 . u J 644 be 88% be Warsen- Wien IL ꝛteuerpf. ters l 8 % e BprinArd.. — 
dio. dto. V. 1886 vsch.|108,80 & 108.50 8 Dortmund-Ensenede 2% 34 | Yı | 98,00 vzB | 97,9% ba rg er De 1018 528 Redenhütte SFr. 12 
de. 410. V. Ser. rz. 11504 % 1% 1 115,75 ( 115,85 6 Eutin-Läb. Lit. A. . 1 „ 4.0 b 48.30 b | dr. dto. IV. dto. 1 1% 102% be 101.0 b [Schering win 
dto. dto. 4 | vsch.|103,50 B 103,30 be Frankf. Güter-Eisnb.) 6½¼ | 4% 4 112,50 bz 112,50 ba dto. de. V. dto 101 2, 102.10 ba 101.90 bad Schles. Dampf-. = 8 1 
Pr. Centralb.-Or.-Pfdb. rz. 110 ä½ ½ 112,60 @ 112,60 8 Ludwgsh.-Bxbch....|9 87% 4 110 237,10 ba 239,90 bz dto. dto. VI. dto N ½ |102,10 ba 161.90 ba dto. Gas- A.-G. 81% 1 
dto. dto. 12. 11004½ ½ ½ 1111,00 8 11140 B Lübeck-Büchen .....| 7! | 7! 11 [134,50 bz 197,25 bz Wladikawkas 1 30,75 8 90.80 8 dto. Kohlenwerk. — 7 
dto. dto. 17 1102,25 6 102.40 B Mainz-Ludwigshaf. .| 4½ 4½ | 4, [12140 b 122,00 bz Transkaukasische ......... 1% 120 75,00 b | 75.00 20 dto. Porti.-Cem. 18½ Yı 
dto. dto. 22% 14 315 1101.50 b 101.30 va JMarienb -Miawka...|1 | 3 | !ı | 82501: | 82,60 d Russische Südwestbahn 4 1 % 240 8 200 bac de. Zinkh.-A.-G sh 
Pr. Hypoth.-Actien-Br. ra. 120|41j,] 1/, ½ 1118,75 @ 119,5 @ Meckl. Friedr -Fr. ..| 5,80] 6½ | 4, l172,75 B 172.00 ba Suditalien. (Meridionaux).. 111 64.10 ba 64.10 bzG dto. 4½ % St.-Pr-. 9 111 
dto. dto. VL rz. 1105 100 113.00 6 113,00 0 Ndschl.-Mrk. St.-Act.| 4 4 |2, ½% !102.00 @ 102,25 ba Califorma- Oreg. 5 4 % 108.0 @ 1089 G  ISchönen. Ltd. — 
dto. dto. div. vsch.|103.10 ba [103,10 b [Niederwald-Bahn . 212 | 215 | 4, | 25,25 B 85,50 B Gentral-Faciſe 1 . 11240 b 1120 6 Schwartzkopff ...... — 1 
dto dto, div. 3!g| usch.“ 99.90 ba G | 99,90 bz@ jOstpr. Südbahn 0 6 11 123,50 ba 115,80 ba Chicago-Burlin — 115 In 92.10 0 92,20 ba Tarngwitzer St. Pr. 6 1 
Pr. Hyp-Vers-Act.G..Certt: — R ie iR . — — w > — 2 ie 3 — z = = ei * B Chieago-South- Ban b 11 ae 1 EHE Tivoli Act,-Bierbr... — 
= 8 5 5 ar usländische Eisenbahn-Stamm- en Joaquin- r 4 011 — 
* 1 * gr 905 — 11228 8 11228 8 — Westbahn e ee 19945 bz . 17 17 105,80 ba 105,90 6 Schl. Feuerv.-G.30 1 11 
7 ’ ux-Bodenbach .. 7½ 71, N — — 199.75 bz outh-Missourt „ e 1 BR Bee nen. ib. 
46. 2˙8 21 u % 108 8 m 3 Galle. Carl-Luaw.B.| 4 e |South-Pae. of Calif......... 1410 dg fin be, Me ienda. s 1 |A 
do 1 1 Yin 198,35 Gotthardbahn =. le be 130 2 den St. Laus Arkansas u. Texas rr 
Ausländische Fonds. Iwang. Dombr. (gar.) ] 5 — 4 12 100,25 bz 109.25 bzB St. Louis u. St. Francisco. s | 14 2 116.70 ba 116,50 bag Tiele-Winckler 4%o- - 100 1218 102.80 @ 
Argentin. Goldanl. .......- 1 ½ | 96,60 ba | 96,90 daB IKaschau-Oderberg 4 | — h | 6980 bB | 66,56 5 || dio. do. dto. 5 e 10400 bs 1103,50 bB Wechsel und Bankdi t 
Buenos AyTE&B.....suss00 40. 5 N 1 | 97,10 ba 96.75 ba Lemberg-Czernow. .| 6%; | 69, |} 1 102.25 b 102,00 bs Northern-Pacifie I. Mortg. .|s | 1, ½ 116. B 116,00 B scont. 
Bukarester Anl. von 1888. % ½ 9730 ba@ | 92,40 % |Meridional-Actien ..| 71; | — 10 ½ |56,75 ba 15,50 bz n 11 % 15880 0 8880 68.6 Zins- ware 
Chinesische5l;%j-Staats-Anl.|sti| 1 % 440 ba 11540 ba | Mittelmeer-Kisen — | 3a" 1220 be 12830 ba fe PaulMinneapoi u. Maite l | 28,00 baG 198,00 . 
Eidgenössische 102,90 da Mosko-Brest........ s | ı ‚30 65.50 b Bank-Acti msterdam 100 F. 7 22 
E — TEE 9440 ba JOest.-Franz. Staatsb.| 3½ | — | ½ 105,25 b 105.75 bs ank-Actien. en 1 2. wu | — 
to. Tribut-Anleih: 95,20 da [est. Nordwestbahn]| 4 — 1 | 82,00 @ 82,70 bzB Iv. Div.] Zins- Gours 5 Belg. Plätze 100 Fres. . . 8 T. 3½ | 81,05 B — — 
1 ; 5 3 — nn rer ir) 35 em 14 a. — en ze irn __ 11897.) 1898. Per] Basel EEE eg 4 > — —— 2 20ATS m 1 
Hahenische Beste ...... Er 9140 ba | 9740 ba JRaab-Oedenvurg . . . 1 | 2 | ½ | 37,25 6 | 37.50 0 RS 1 [em 8426 86 | 8490 daB paris 100 Fre 298 r 22 
Mexikanische Anleihe ‚so 97,90 da Reichenb.-Pardub...| 8811 — "ih | 71,90 8 72.75 B Berliner . — EAA en New-York. ... . ista| 5 [418,50 b —— 
Oesterr. Golärente.... 25,00 B Russ. Staatsbahn . . 7,48| — J ½ 3 1129,60 b 149. G ———ů — 11 177% b 1,00 ds Petersburger 100 8.-R..... 3 W. 2% fle 30 b fag 8 ba 
dto. Papierrente 2420 F es |Berl.Prod.-u.Handib.| 4% | 5 0:5 @ _ 19480 m dto,. dto. .... 3M.| 5½ [214,90 bs 18440 be 
dito. do. — ö 5730 a See Nordostphn. 3 | Ah 115.30 b 11725 be Breslauer Discontob.) 5 [64a i [115,90 bei 115,7 Wien österr, W. 100 FL... 3 T. 4 172 ba [172,70 bs 
dio. „Bilberrente ........ 714,10 da a er ER 10 eu ee dto. Wechsierbk.| Al | 6 | 3, [20959 s@ |11100 G | dio to. 100 FL... 2M|e ji2185 bs [172.15 be 
Poln. mer . 65,00 bzG en a == 11 te . D ter Bank..| 7 9 f [170,75 bz —.— bz Ital. Plätze 100 Lire 10 T. 5 80.85 b — 
tg Gon Al 45, 30 % 5340 b IWestsicil.Eisenbahn| 4 | 494 ih 700 82 | 1800 ve [Deutsche Bank... |9 | 9 | ih MMS EG 1400 ng Ieenweiz. Plätze 100 5½% Li d fn ce m 
Anl. ... 7 . 0 0 7 rasch E . i 
Portug. —  - 41 — Wech.-Wien (A. pst.) 25 | — Pi bs 250 da dto. Uypthbk. 800% 51% Fön 11 11939 bas 119.38 8 „ Reichsbank 3 0%, — Lombard 4 0% 
. — — — — —.— Inländische Eisenbahn-Prieritäts-Obligationen. I Dieser CBan E24 10 | 19 11 [16925 be, 1800 20 Ultimo-Conrse” am 3 Uh 
. — 7 resdener ET 1 * mo-Cou um r. 
dio. * 108,% b 102,50 bz ze vom & I vom 6. dent S rundet Bank? 706 l 9650 br | 
Russ. Anl. v. 1880 (K 9,90 8 8 erm . dio. J. 40 % 0 | © „ | 92.00 b | 96.50 bz Per Mai, | Per Juni. 
dto. von 1883 115,25 @ Berlin-Görlitz Lit. . 4 1 1% 1440 G 104,50 @ Hannoversche Banks 4 | !iı 113.50 bz 113,60 8 = — 
= 108,00 bB IBreslau-Schw.-Freib. Lit. H. 4 1 ½% 1104,40 8 — — Internationale Bank — | — 127,10 ba 127.10 586 Ungar. T Goldrente) 88,25 en 
4,25 B dto. dto. Lit. K. 4 1 ½ 104,40 @ 104,50 @ Leipziger Credit 9 10 ij 198,60 dB 198.25 6 Russische Anl. 1880. 4,89 — — 
67,50 8 dio. die de 1870 % 104% ww — — to. Disconto.|0 | 0 | ı 0 8 2.0 8 dto. _dto. 1884. .|102,87 1 — 
@ Breslau-Warschauer ....... 1 — — Luxemburger Bank. 61 | 71% | Yı 144,0 8 144,50 bzG #Disconto-Command. .|246,00 — — 
@ | 57,40 bs Cöln-Minden IV............ 4 4 ½10 103,80 da 1038,80 8 Magdeb. v.-Bank 54 | 49 Ih 12,00 @ 120.00 6 Dortmunder Union ..| 94,62 eg — 
ß 97,10 ba dto. EEE IN E) 1 bag 503.80 8 Mitteld. Creditbank| 4½ | 6 11 137782 — 
d @ | 837,10 bes r Lit. A. 4½f 1 104.50 8 104,60 @ Nationalb. f. Dtschl.| 6 9 un - 1161,75 
— 91,50 dto. co. Lit. B.. 1 103,75 @ 103,89 @ Norddeutsche Bank 8½ ! 10 11 4105.62 Tue 
zn. Anleihe en @ | 20,50 Oberschles. 57). 4 [1 ½ 10,0 @ 1050 @ dto. @runder.-Bk.| 0 0 MM 43,6% ee: 
red Hypoth.-Pfdb. 1879 4,00 bas 104,10 8 dto. Wear 3. Bon — — — — Petersbg. Discontob.| 18 | — | ih 42175 


Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seckles; f. d. Feuilleton: Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co, (W. Friedrich) in Breslau. 
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